
KELHEIM.Noch zweimal schlafen, dann
startet die 15. Ausgabe des 24-Stun-
den-Radrennens von Kelheim. Wobei
Polizisten bei dieser Art des Count-
downs Acht geben müssen, denn im
Schichtdienst wird die Nacht zum Tag
undmöglicherweise gerät die Zählwei-
se dadurch in Unordnung. Polizei-
hauptkommissar Christian Winkler,
die Polizeihauptmeister Andreas Lask
und Thomas Hasler sowie die Polizei-
obermeister Andreas Odvody und Sina
Paternoster werden am Samstag um
14 Uhr bestimmt ausgeschlafen sein,
wenn es am altenKanalhafen los geht.

Erstmals stellen die Kelheimer Ord-
nungshüter bei diesem Großereignis –
an die 1000 Aktive sind angemeldet –
eine Mannschaft. Klaus Roithmeier,
der Vorsitzende von Veranstalter RSC
Kelheim und selbst Polizist, ist an der
Premiere am Rande beteiligt. „Die Kol-
legen sind auf mich zugekommen. Ich
hab’ gesagt: Fahren müsst’s ihr, um al-
les andere kümmere ichmich.“

„Wir sind sechs Jahre alt“

Laut dem RSC-Boss trainiert das Poli-
zisten-Quintett „wie verrückt“. Die
vierMänner und ihre Kollegin Sina Pa-
ternoster sind zwischen 26 und 48 Jah-
re alt. Alle ertüchtigen sich auch im
Dienstsport. PHM Andreas Lask stand
als junger Pedaleur gar im bayerischen
Kader. „Ich denke, unsere Polizei-Trup-
pe wird irgendwo im Mittelfeld lan-
den“, sagt Klaus Roithmeier, „das vor-
rangigste Ziel heißt: ankommen.“

An diesem Vorhaben könnte man
zweifeln, wenn man die Ausstattung
des ATSV-Handball-Express’ in diesem
Jahr sieht: Die Kelheimer sind auf klei-
ne Kinderräder umgestiegen. Simon
Jäkel, Organisator des Teams, erklärt
den Hintergrund des ungewöhnlichen
Equipments: „Heuer sind wir zum
sechsten Mal dabei. Kinder gehen mit
sechs Jahren zur Schule, daher lautet
unserMotto: Einschulung.“

Es ist nicht das erste Mal, dass die
Handballer mit besonderen Untersät-
zen aufwarten. Mit Ein-Gang-Postfahr-
rädern, Bonanzavehikeln, Cruiserbi-
kes oder mit Holzfahrrädern waren sie
schon unterwegs. Und immer wieder
meisterten sie mit diesen wenig wind-
schlüpfrigen Zweirädern den Anstieg
zum „Col de Stausacker“. Die passende
Verkleidung durfte nie fehlen, so sind
die ATSV-Männer heuer im schicken
ABC-Schützlinge-Outfit auf der Stre-
cke. Wie jedes Jahr werden sie gegen
den letzten Platz ankämpfen.

Bei 172 Mannschaften und 159 Ein-
zelstartern ließen sich viele weitere Pe-
daleure mit besonderen Geschichten
finden. Eine Equipe sei stellvertretend
noch erwähnt: die Forchis. Fünf Brü-
der – Sigi, Ade, Wolfgang, Max und

Helmut Forchhammer – stecken hin-
ter dieser Formation. Weit verstreut
über Kelheim hinaus leben sie mittler-
weile, zum 24-Stunden-Rennen finden
sie sich zusammen.

Italienische Fete und Body-Painting

Wer’s übrigens gar nicht mehr erwar-
ten kann: Morgen, Freitag, beginnt ab
19 Uhr mit einer Nudelparty und der
Band „Il Duo“ am Ludwigsplatz die
Einstimmung auf das Spektakel. Zur
italienischen Nacht zählen auch Ves-
pa-Corso undModenschau.

Im Rahmenprogramm zum Ren-
nen gibt’s ab Samstag weitere Höhe-
punkte: Zum Start treten Böllerschüt-
zen und ein chinesischer Löwe in Er-
scheinung, abends warten Kung-Fu-
Vorführungen, ab 23 Uhr greift Body-
Painting-Künstler Roland Oberndorfer
zum Pinsel. Am Sonntagvormittag ab
9 Uhr unterhält die „Saaler Blech-
blos’n“, und ab 11 Uhr leitet die Trom-
melgruppe „Sarara“ mit brasiliani-
schen Rhythmen das Finale ein. Wer
da nicht wach bleibt – verschläft das
24-Stunden-Rennen.

GEMEINSAMBemerkenswerte
Teams beim 24-Stunden-
Rennen: Handballermachen
auf Schüler, Ordnungshüter
stellen eine Equipe und fünf
Brüder radeln gemeinsam.
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

VONMARTIN RUTRECHT, MZ

ABC-Schützlingeunddie
Polizei strampeln auchmit

In dieser Aufmachung nehmen die Handballer das Rennen in Angriff.

Die Polizisten (v. l.) Andreas Odvody, Christian Winkler, Sina Paternoster,
Andreas Lask und Thomas Hasler sind bereit für ihr Debüt. Fotos: privat
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SPORT-TELEGRAMM

FUSSBALL
Sparkassenpokal, Kreis Regensburg

D-Junioren, Vorrunde, Gruppe 2: Abschluss-
tabelle: 1. JFG FR Seubersdorf 3:6 Tore, 8
Punkte; 2. SC Regensburg 2:0, 8; 3. TV Rieden-
burg 2:1, 7; 4. SG Painten/Aichkirchen 2:2, 4; 5.
FC Wolfskofen-Rosenhof 0:6, 0.

E-Junioren, Vorrunde, Gruppe 2: Abschluss-
tabelle der Gruppe A: 1. TS Regensburg 4:0
Tore, 7 Punkte; 2. SG Painten 4:2, 6; 3. SV Do-
naustauf 1:2, 4; 4. TV Riedenburg 0:5, 0.
Zwischenrundenspiele: TS Regensburg – Sin-
zing 1:0, Walhalla – Painten 1:4; um Platz 7: Rie-
denburg – Tegernheim 0:3; Platz 5: Donaustauf
– Eitlbrunn 2:0; Platz 3: Sinzing –Walhalla 4:5
n. E.; Finale: TS Regensburg – Painten 0:3.

Turniere beim TSV Neustadt

Damen: Herrngiersdorf – Wackerstein 0:0, Ad-
lhausen – Brennberg 1:0, Herrngiersdorf –

Neustadt 0:0, Wackerstein – Adlhausen 0:0,
Brennberg – Neustadt 0:0, Herrngiersdorf –
Adlhausen 0:0, Wackerstein – Brennberg 2:0,
Adlhausen – Neustadt 0:0, Herrngiersdorf –
Brennberg 0:1, Wackerstein – Neustadt 0:0. Ta-
belle: 1. FC Wackerstein/Dünzing: 6 Punkte, 2:0
Tore; 2. SV Adlhausen: 6, 1:0; 3. TSV Neustadt:
4, 0:0; 4. SV Brennberg: 4, 1:3; 5. TSV Herrn-
giersdorf: 3, 0:1.

E-Junioren: Bad Gögging – Schwaig 0:0, Mühl-
hausen – Neustadt 2:0, Bad Gögging – Hien-
heim 5:0, Schwaig – Mühlhausen 6:0, Neustadt
– Hienheim 1:1, Bad Gögging – Mühlhausen 2:0,
Schwaig – Neustadt 3:0, Mühlhausen – Hien-
heim 10:0, Bad Gögging – Neustadt 2:1,
Schwaig – Hienheim 8:0. Tabelle: 1. SV
Schwaig: 10, 17:0; 2. TSV Bad Gögging: 10, 9:1;
3. SVMühlhausen: 6, 12:8; 4. TSV Neustadt: 1,
2:8; 5. SV Hienheim: 1, 1:24.

D-Junioren: JFG Donau/Abens – JFG Abenstal
5:1, JFG Abenstal – SG Schwaig/Münchsmüns-

ter 0:3, JFG Donau/Abens – SG
Schwaig/Münchsmünster 1:1. Tabelle: 1. JFG
Donau/Abens: 4, 6:2; 2. SG Schwaig/Münchs-
münster: 4, 4:1; 3. JFG Abenstal: 0, 1:8.

C-Junioren: SSV Pfeffenhausen – SG Hien-
heim/Laimerstadt 1:0, SG Hienheim/Laimers-
tadt – JFG Donau/Abens 0:4, JFG Do-
nau/Abensberg – SSV Pfeffenhausen 1:1. Ta-
belle: 1. JFG Donau/Abens: 4, 5:1; 2. SSV Pfef-
fenhausen: 4, 2:1; 3, SG Hienheim/Laimerstadt:
0, 0:5. (zar)

Niederbayern

Junioren-Bezirksoberligen 2012/13

U 19-Bezirksoberliga: FC Ergolding, SV Schal-
ding-Heining, Spvgg Plattling, Spvgg Ruh-
mannsfelden, TSV Grafenau, SSV Eggenfelden,
TSV Regen, TV Schierling, TSV Abensberg (Auf-
steiger Fußballkreis Landshut), FC Künzing
(Straubing), JFG Unterer Donauwald I (Bayer-
wald), FC Passau (Passau).

U 17-Bezirksoberliga: FC Ergolding (Absteiger
Landesliga), Spvgg Landshut (Absteiger), TSV
Waldkirchen, FC Julbach-Kirchdorf, TSV Regen,
FC Künzing, Spvgg Plattling, FSV Landau (Isar),
FC Passau, SV Röhrnbach (Aufsteiger Bayer-
wald), JFG Laaber Kickers (Landshut), JFG Kin-
sachkickers (Straubing). - Die JFG Gäuboden
Straubing hat ihre Mannschaft zurückgezogen.

U 13-Bezirksoberliga: Spvgg Landshut, Spvgg
GWDeggendorf, FC Passau, FC Dingolfing, TSV
Regen, FC Ergolding, SC Landshut-Berg, SV
Schalding-Heining, TV Schierling, JFG Unterer
Donauwald, FC Mainburg (Aufsteiger Lands-
hut), TuS Pfarrkirchen (Passau).

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

TERMIN
FSV Sandharlanden, Fußball: Training der
1./2.Mannschaft von heute auf Freitag, 19 Uhr,
verschoben. Anschließend Schnitzelsemmeles-
sen im Sportheim.

Vorrundenspiele zum Regensburger
Sparkassenpokal liefen auch auf dem
Platz des TV Riedenburg (l.). Foto: ern

KELHEIM. Die Stockschützen des ATSV
Kelheim mischten zuletzt bei drei
Konkurrenzen mit, wobei sie bei einer
ohne Siegchance waren: Bei einem
freien Turnier waren die Kreisstädter
zwar Ausrichter, stellten aber keine
Mannschaft. Der Sieg unter den neun
Teams ging mit 14:2 Punkten an den
SV Adlhausen mit Florian Winter,
Eduard Pfau, Otto Schedlmeier und Jo-
sef Röhrl. Den zweiten Platz belegte
die Kreisauswahl 603 (11:5 Punkte)
mit Katharina Kärtner, Martin Treffer,
Marc Assman und Andreas Tschage
vor demTSV Langquaid (10:6)mit Ger-
hard Gruber, Wolfgang Müller, Lud-
wig Gahabka und RainerMühlhofer.

Auch bei einem Herrenturnier mit
zwölf Mannschaften bekleidete der
ATSV die Gastgeberrolle, undwar dies-
malmit von der Partie. Unangefochten
sicherten sich die Kelheimer Rang eins
mit 20:2 Zählern. Überragend war die
Stocknote von 2,875. Für den ATSV
waren Kurt Hierl, Manuel Lohr, Adolf
Schiller und Franz Kärtner am Start.
Platz zwei ging an den FC Teugn (16:6/
1,397) mit Michael Nußhardt, Christi-
an Listl, Josef Huber und Richard Ben-
kert, hauchdünn vor SVHadrianHien-
heim (16:6/1,261) mit Martin und
Hans Treffer, Sebastian Arnhofer und
Hubert Kernl. Auch im Rennen um
Rang vier lagen zwei Teams gleichauf,
SV Schwaig (14:8/1,457) und D’Stö-
ckler Gundelshausen (14:8/1,012).

Eine Mixed-Mannschaft des ATSV
war in Berching bei einemWettkampf
mit acht Startern zugange. Hier schaff-
ten die Gäste Rang drei (8:6) hinter den
Hausherren (12:2) sowie Hienheim
(10:4). Anna Wagner, Katharina Kärt-
ner und Franz Kärtner sowie Kurt
Hierl vertraten die Kelheimer.

ATSV-Erfolg
aufAsphalt
GASTGEBER Stockschützen aus
Kelheim gewinnen hausei-
genes Turnier.

LANDKREIS.Die Fußball-Saison 2012/13
wirft nun auch im Juniorenbereich
langsam ihre Schatten voraus. Der
Start in die neue Spielzeit (U 19 bis
U 13) ist für dasWochenende 8./9. Sep-
tember geplant. Der Kleinfeldspielbe-
trieb beginnt allerWahrscheinlichkeit
nach erst eineWoche später.

Schon jetzt weist Fußballkreis-Juni-
orenspielleiter Hans Steiner aus
Abensberg darauf hin, dass die erste
Pokalrunde (Verbands- und BMW-Po-
kal der A-Junioren; Sparkassenpokal
der B-Junioren und der Baupokal der
C-Junioren) für das Wochenende 1./2.
September terminiert ist.

Da durch die Umstellung auf das
Betriebssystem „DFBnet“ viele Vereine
nochmit der Angabe von Pokalspielen
und der Hallenrunde Schwierigkeiten
haben, werden die Teilnehmer endgül-
tig auf eigens dafür ausgelegten Listen
erfasst. Dies gilt auch für die Gruppen
der Jugendspielleiter Hans Pongratz,
Günther Windisch und Christian
Eichhorn.

Die Tagungen zu den einzelnen
Klassen beginnen bereits in der nächs-
ten Woche, den Auftakt machen die
Kleinfeldmannschaften (siehe Info-
Kasten). Jeder Verein ist verpflichtet,
zu den Zusammenkünften einen
stimmberechtigten Vertreter zu ent-
senden. (ehs)

Jugendkicker
planen Saison
EINTEILUNGNächsteWoche
beginnen die Tagungen, Auf-
takt ist am 8./9. September.
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TERMINE DER TAGUNGEN

➤ Kreisliga (A- bis D-Junioren): Diens-
tag, 31. Juli, 19.30 Uhr, im Sportheim des
TSVHerrngiersdorf.
➤ Kreisklassen sowie Gruppen (A- bis
D-Junioren wie zur Saison 2011/12):
Mittwoch, 1. August, 19.30 Uhr, im
Sportheim des FCHausen.
➤ Kleinfeldmannschaften (D 6, E-, F-
und G-Junioren in der Zusammenset-
zung wie in der Frühjahrsrunde 2012):
Freitag, 27. Juli, 19.30 Uhr, im Sportheim
des SVAdlhausen.

SCHIERLING. Der TSV Velden sowie der
TV Schierling trugen als Meister ihrer
jeweiligen AH-Bezirksligen das Finale
um den niederbayerischen Titel bei
den Senioren-A-Fußballern aus. Für
die Laabertaler endete das Endspiel in
Velden bitte: Nach einem o:0 in der re-
gulären Spielzeit verlor Schierling mit
5:6 im Elfmeterschießen.

Während der guten Partie hatten
beide Seiten ihre Chancen. Drei Platz-
verweise (zwei für Schierling) sowie
ein von TV-Keeper Christian Som-
merer gehaltener Strafstoß (60.) waren
die Aufreger. Im Elferschießen trafen
die ersten fünf Schützen aus beiden
Teams, danach verwandelte auch der
sechste Veldener – und der TSV-Tor-
wart hielt gegen den sechsten Schier-
linger. Velden richtet als Bezirksmeis-
ter die bayerische Endrunde aus.

PECHAH verliert Bezirksend-
spiel im Elfmeterschießen.

Bittere Pille
für Schierling

KELHEIM. Der Kelheimer Tennisspieler
Christian Lichtenegger (25) steht beim
ITF-Future-Turnier in Kramsach (Ös-
terreich) vor dem Einzug ins Viertelfi-
nale. Die Konkurrenz ist mit 10 000
US-Dollar dotiert. Lichtenegger muss-
te sich zuerst durch die Qualifikation
quälen. Dort schaltete er zunächst den
Slowaken Filip Vittek mit 7:6, 6:0 aus,
anschließend bezwang er seinen deut-
schen Landsmann Christian Bart-
mann 6:4, 6:4. Schließlich zog ermit ei-
nem 7:5, 4:6, 6:4 gegen den Österrei-
cher Max Pongratz ins Hauptfeld mit
32 Spielern ein. In Runde eins setzte
der Kelheimer seinen Erfolgslauf fort:
Den Lokalmatador Johannes Schretter
besiegte er nach kämpferischer Leis-
tung 3:6, 6:4 und 6:4. Jetzt wartet der
Slowene Tomislav Ternar, die Num-
mer 845 derWelt, auf ihn. (mar)

Furioser Auftritt
von Lichtenegger
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